
Praxispost 

Frühling 2018 

 

 

Liebe Patienten, 

der Frühling steht vor der Tür. Die Tage werden wieder 

länger, die ersten Sonnenstrahlen wärmen uns nach 

der langen Kältezeit wieder und die Temperaturen 

steigen. 

Das Frühjahr ist die Zeit des Neubeginns, so auch bei 

uns in der Praxis! Nach insgesamt 25 Jahren in 

unseren Praxisräumen in Oberhausen folgt nun ein 

Ortswechsel.  

Beim nächsten Mal gibt es Neueres zu unseren 

Räumen und Möglichkeiten. 

Dr. med. Rolf Pesch und Team 

   

 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unser Qualitätsmanagement 

Da uns Qualität sehr wichtig ist, erfolgte am              

20. Februar 2018 so wie jedes Jahr die freiwillige 

Zertifizierung nach der   

DIN EN ISO 9001:2015 sowie der MAAS-BGW 
(Managementanforderungen an den Arbeitsschutz)  

 
 
 
 
 
Herr Schmidt von der Dekra verbrachte im Zuge des 
Audits einen Tag in unserer Praxis, das letzte Mal in 
unseren alten Praxisräumen. Wir konnten alle 
Anforderungen erfüllen und freuen uns schon, ihn im 
nächsten Jahr in unserer neuen Praxis begrüßen zu 
dürfen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



M-net Firmenlauf 2018 – 17.05.2018 

Die Vorbereitungen für den 

diesjährigen Firmenlauf sind in vollem 

Gange. Mit neuem Team und dem 

Ziel, die Zeit vom letzten Jahr zu 

verbessern, haben wir uns einiges 

vorgenommen!! 

Das richtige Training und somit 

die perfekte Vorbereitung  wird 

durch Herrn Rolf Kunzmann, 

der in seiner Praxis auch 

Laufkurse für jedermann 

anbietet, durchgeführt. 

 

PRP (ACP) - Therapie 

Diese Therapie mit körpereigenen Wachstumsfaktoren 
ist anwendbar bei leichter bis mittelschwerer Arthrose 
und bestimmten Sportverletzungen. 

Der Heilungsprozess eines verletzten oder 
entzündeten Gewebes durchläuft eine komplexe und 
präzise geregelte Serie von körpereigenen Vorgängen. 
Eine wichtige Rolle dabei spielen die Blutplättchen 
(Thrombozyten). Am Ort der Verletzung setzen sie 
Wachstumsfaktoren frei, die den Wiederaufbau eines 
verletzten Gewebes initiieren und schmerzhafte 
Entzündungsvorgänge hemmen. Auf dieser Erkenntnis 
beruht  die PRP-Therapie (Platelet Rich Plasma), die 
mit einer hohen Konzentration an Wachstumsfaktoren 
die körpereigene Heilung unterstützt. 

 

 

 

 

 

 

 

Behandlungsablauf: 

1. Blutentnahme aus der Armvene 
2. Trennverfahren zur Gewinnung der 

körpereigenen Wirkstoffe in konzentrierter 
Form (Zentrifuge) 

3. Injektion dieser Wirkstoffe in die betroffene 
Region 

Für nähere Informationen wenden Sie sich gerne 
an unsere Ärzte oder unser Praxispersonal! 

Weihnachts-Spenden-Aktion unserer Praxis 

1979 entstand in der Stadt Moshi am Fuß des 
Kilimanjaro in Tansania die evangelische 
Schwesternschaft „Ushirika wa Neema“ (= 
Gemeinschaft der Gnade). Von Anfang an werden die 
Schwestern von der evangelischen 
Diakonissenanstalt Augsburg personell und 
finanziell unterstützt. 
 
Seit zehn Jahren kümmern sich sieben evangelische 
Schwestern der Ushirika wa Neema in Tansania um 
Aids-Waisen. Sie nehmen im Waisenhaus Ushirika wa 
Neema-Kalali verlassene und elternlose Kleinkinder 
auf, um ihnen ein Heim und Geborgenheit zu 
schenken. Ihre Eltern sind meist an Aids erkrankt oder 
bereits gestorben – ein Stigma in dem afrikanischen 
Land, das sich lange auch auf die Kinder übertrug. 
Niemand wollte etwas mit ihnen zu tun haben, aus 
Angst vor einer Ansteckung. In den letzten Jahren hat 
sich das durch die Aufklärung geändert, wie die 
Kinderpflegerin Schwester Regina Moshi weiß. Sie 
möchte, dass die Kinder aus dem Waisenhaus nicht 
mehr am Rand der Gesellschaft stehen und unterstützt 
daher ein wichtiges Projekt: „Wir wollen einen 
Kindergarten für Kinder aus dem Heim und aus dem 
Dorf bauen. Dort sollen alle gemeinsam spielen und 
lernen“, sagt sie. Ein Plan, den auch die 
Verbindungsschwester des Diako, Schwester 
Dietlinde Hofmann, unterstützt. 
 
Anstatt zur Weihnachtszeit 2017 Weihnachtskarten 
zu verschicken, hat unsere Praxis die Patenschaft 
für die kleine Hadija, geb. im Mai 2017 
übernommen. 

Wenn auch Sie den neuen Kindergarten im 
Waisenhaus unterstützen wollen oder sich für eine 
Patenschaft interessieren: Für Informationen zu 
Patenschaften für tansanische Waisenkinder steht Sr. 
Dietlinde Hofmann gerne bereit. (0821/45051-4127) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Wir freuen uns, Sie in unseren 
neuen Praxisräumen empfangen zu 

dürfen! 

Ihr Praxisteam  


